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Depotnummer

(nur bei Interneter6ffnung eintragen)

1. Depotinhaber

Name, Vorname, Firma*
Geburtsdatum

StraRe, Hausnummer
Land PLZ
Telefon

E-Mail

2. Depotinhaber D

Depoteroffnungsantrag

|:| Einzeldepot

Herr I:l Frau I:l

Beruf

Ort

1. Elternteil I:l

(bei Minderjéahrigen nur 1 Depotinhaber moglich)

Name, Vorname

Geburtsdatum

StraRBe, Hausnummer

Land PLZ

Telefon

E-Mail

Name, Vorname

Geburtsdatum

StralRe, Hausnummer

Land PLZ

Telefon

E-Mail

Verfiigungsberechtigung

* Bendtigte Unterlagen bei Firmen

o R

Beruf

Ort

2. Elternteil |:|
N o N

Beruf

Titel

Nationalitat, Sprache

abweichende Versandadresse I:l

Titel

Nationalitat, Sprache

abweichende Versandadresse I:l

Titel

Nationalitat, Sprache

|:| Oder-Depot [l

_\_/ die /uxe;nburger fondsline

attrax S. A. = 4, rue Thomas Edison
L-1445 Luxembourg-Strassen

Firma I:l

wirtschaftlich Berechtigter I:l
(falls abweichend vom Depotinhaber)

wirtschatftlich Berechtigter |:|

(falls abweichend vom Depotinhaber)

Bei Eroffnung eines gemeinsamen Investment-Depots verfiigen die Depotinhaber einzeln (,,Oder-Depot*).

Bei Er6ffnung eines Depots fiir einen Minderjéhrigen bevollmachtigen sich die Eltern gegenseitig, als gesetzliche Vertreter des Minderjéhrigen

den Depotinhaber allein zu vertreten. Beglaubigte Fotokopien der Geburtsurkunde/Kinderausweise sowie der Legitimationspapiere der Eltern sind
beizulegen. Der Depoterdffnungsantrag wird von den gesetzlichen Vertretern (in der Regel von beiden Elternteilen) unterschrieben. Falls ein Elternteil
der alleinige gesetzliche Vertreter ist, ist ein beglaubigter Nachweis (zum Beispiel Sorgerechtsbeschluss) beizulegen.

Zur Legitimation einer juristischen Person ist neben der personlichen Legitimationspriifung und Unterschrift der Vertretungsberechtigten
auch eine aktuell beglaubigte Kopie des entsprechenden Registerauszuges bzw. der Satzung/des Gesellschaftsvertrages erforderlich.



Depotnummer

Einmalzahlung
Fir alle Auftrége gilt, dass die Ausfiihrung néchstméglich erfolgt, wenn keine Angaben iber den zukiinftigen* Ausfihrungstermin gemacht werden.
Fondsname WKN Betrag in Euro Anteile Termin
(TT/MM/JJJI)*

* Sofern der Auftrag nicht zwei Tage vor dem ersten Termin bei attrax vorliegt, erfolgt der erste Einzug nachstméglich.

Ansparplun mindestens € 50,- je Fonds monatlich. Wird kein Endtermin angegeben, werden die Ansparpléne bis auf weiteres durchgefishrt.

Fondsname WKN Betrag in Euro Starttermin letzte Ausfihrung
(MM/JJJJ)** am (MM/JJJ))
Ausfihrungsfrequenz  zum l.D zum 15.D monatlichD l/4~jéhr|ichD 1/2-j'ahrlichD jéhrlichD

** Sofern der Auftrag nicht zwei Tage vor dem ersten Termin bei attrax vorliegt, erfolgt der erste Einzug im Folgemonat.

AUSZC‘I"‘IIPIGI‘I mindestens € 50,- je Fonds monatlich. Wird kein Endtermin angegeben, werden die Auszahlpléne bis auf weiteres durchgefiihrt.
Am Anfang eines Auszahlplans ist ein Fondsvermdgen von mindestens € 10.000,- erforderlich.

Fondsname WKN Betrag in Euro Starttermin letzte Ausfihrung
(MM/JJJJ)*** am (MM/JJJJ)

Ausfihrungsfrequenz  zum l.D zum 15.D monatlichD 1/4-jahr|ichD 1/2-j'ahr|ichD jahrlichD
*** Sofern der Auftrag nicht zwei Tage vor dem ersten Termin bei attrax vorliegt, erfolgt die erste Auszahlung im Folgemonat.

Ubertrag DES werden Anteile Gbertragen. n

Referenzbankverbindung/Einzugsermachtigung
(Angabe unbedingt erforderlich! Bei fehlender Bankverbindung ist eine Depoteréffnung nicht méglich!)

Hiermit erméachtige(n) ich/wir attrax widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen bei Félligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn das unter
Referenzbankverbindung* anzugebende Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontofiihrenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlésung. Teileinlésungen
werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Kontonummer Bankleitzahl

Bank (Name, Ort)
Bei der angegebenen Bankverbindung handelt es sich um ein in Deutschland gefiihrtes, auf Euro lautendes Konto.

Kontoinhaber (Angabe zwingend erforderlich) Unterschrift des/der Kontoinhaber

X

Die Bankverbindung gilt fir die Abwicklung des gesamten Zahlungsverkehrs mit attrax.
Anderungen sind unverziiglich schriftlich mitzuteilen.

Erkl&rungen/EinwiIIigungen (Unterschrift/en unbedingt erforderlich)

Ich/wir bestatige(n) mein/unser Einverstandnis mit den umseitig abgedruckten, von mir/uns entgegengenommenen und gelesenen Bedingungen fiir das Investment-Depot und den Allgemeinen
Geschaftsbedingungen, die fiir den Geschaftsverkehr mit attrax gelten sollen. Der Verkaufsprospekt mit den Vertragsbedingungen, die jeweils Angaben tber den Ausgabeaufschlag, die Kosten,
Verwaltungsgebiihren sowie das Widerrufsrecht enthalten, der Rechenschaftsbericht und - falls &lter als acht Monate — der Halbjahresbericht wurden zur Verfiigung gestellt/ausgehéndigt bzw.
auf eine Aushandigung oder Ubersendung wurde verzichtet. Eine Durchschrift des Depoteréffnungsantrages wurde ausgehéndigt. Ebenfalls ausgehéndigt wurden die ,,Basisinformationen iiber
Vermogensanlagen in Investmentfonds*. Uber mein/unser umseitig abgedrucktes Widerrufsrecht bin ich/sind wir informiert.

Erkl&rung des/der I:l Depotinhaber(s) I:l wirtschaftlich Berechtigten, falls abweichend vom Depotinhaber

Ich/wir erklare(n) hiermit ausdriicklich, dass die gegenwartig und kiinftig eingebrachten Vermogenswerte bei attrax mir/uns personlich gehdren und ich/wir wirtschaftlich Berechtigte(r) bin/sind bzw.
das von mir/uns gewiinschte Investment-Depot auf eigene Rechnung gefiihrt wird. Ich/wir werde(n) attrax Uber jede Anderung des/der wirtschaftlich Berechtigten informieren. Ich/wir erklare(n) ferner,
dass die eingebrachten Vermdgenswerte weder unmittelbar noch mittelbar aus einem Geldwaschedelikt im Sinne des Artikel 38 (3) Finanzsektorgesetz stammen.

Ich/wir bestétige(n), vom Vermittler/Vermdgensverwalter informiert worden zu sein, dass zwischen diesem und attrax eine Provisions- und Gebiihrenbeteiligungsvereinbarung besteht.
1. Datum/Unterschrift n 2. Datum/Unterschrift

X X

3. Datum/Unterschrift
Bei Minderjahrigen ist die Unterschrift beider Elternteile erforderlich. Falls ein Elternteil der
X alleinige gesetzliche Vertreter ist, bitte dies tUber einen entsprechenden Nachweis bestétigen.

Ich/wir bestatige(n) hiermit, von den nachfolgend aufgefiihrten, im Text der Bedingungen fiir das Investment-Depot und der Allgemeinen Geschaftsbedingungen durch Kursivdruck hervorgehobenen
Bedingungen besondere Kenntnis genommen zu haben, und erkléare(n) durch meine/unsere Unterschrift, sie ausdriicklich angenommen zu haben. Diese Bestimmungen beziehen sich insbesondere
auf Haftungsbeschrankungen und/oder -ausschliisse, die Moglichkeit einer einseitigen Abanderung der Sonderbedingungen durch attrax, die Méglichkeit einer Verzogerung in der Ausfiihrung von
Auftragen oder Bestatigungen durch attrax, die Moglichkeit einer Nichtausfihrung von Auftragen durch attrax und die Beweisfiinrung betreffende Auftrage.

1. Datum/Unterschrift 2. Datum/Unterschrift

X X

3. Datum/Unterschrift

X
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Vollmacht fir die vermittelnden Stellen

Depotnummer

Ich/wir bevollméachtige(n) hiermit den Vermittler meines/unseres o. g. Depots:

Firma I:l

Name, Vorname/Firma

Herr D Frau D

StraRe, Hausnummer/Postfach/PLZ/Ort

VermitteInde Stellen/Vertriebsorganisation(en) (Unterbevollmachtigte) n
Name/Ort

1.

Name/Ort
2.

Name/Ort
3.

Name/Ort
4.

Vermittlernummer

Unterschrift (=Unterschriftenprobe) des Bevollméchtigtenn

nachfolgend ,,Bevollmachtigte(r)”, mich/uns im Geschéftsverkehr mit attrax zu vertreten. Es gelten folgende Regelungen:

1. Zweck der Vollmacht
Die Vollmacht bezweckt eine moglichst umfassende Beratung und Betreuung des/der
Depotinhaber(s) durch den bevollméchtigten Vermittler und seiner 0.g. Vertriebsorganisation.

2. Umfang der Vollmacht
Die Vollmacht berechtigt gegentber attrax

« zum Erwerb, Umtausch oder zur Verausserung von Anteilscheinen deutscher Kapital-
anlagegesellschaften oder auslandischer Investmentanteile, die nach dem Ausland-
investment-Gesetz in Deutschland vertrieben werden dirfen. Der Bevollmachtigte bzw.
seine Unterbevollméchtigten verpflichtet sich gegentber dem Vollmachtgeber, von der
Vollmacht nur entsprechend eines ihm vorliegenden schriftlichen Auftrags des Vollmacht-
gebers Gebrauch zu machen. attrax ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, das Vorliegen
eines entsprechenden Auftrags beim Bevollmachtigten zu tiberpriifen;
zur Entgegennahme und Anerkennung von Abrechnungen tber den Kauf, Verkauf bzw.
Umtausch von Fondsanteilen, Depotausziigen, Ertragnisaufstellungen sowie sonstigen
Abrechnungen und Aufstellungen, etwa tber Anspar- und Auszahlplane, Strategie-
plane, Depotiibertrage, Dividendenzahlungen, Bestandstiibersichten mit Gesamt- und
Einzelbewertung der Positionen, Transaktionslisten, Ubersicht iiber Zwischengewinn und
tiber ordentliche Ertrage;

« zur Auflésung von Depots bei attrax;

- zur Bestatigung/Anderung der bei attrax hinterlegten Stammdaten.
Diese Vollmacht berechtigt nicht zur

« Verschaffung von Eigentum oder Besitz an Geldern, Anteilscheinen oder Anteilen des/

der Depotinhaber(s);
« Anderung der Vereinbarung iiber die Zustellung der Korrespondenz;
- Anderung der bei attrax hinterlegten Bankverbindung des/der Depotinhaber(s).

1. Datum/Unterschrift n

X

3. Datum/Unterschrift

X

* Dieser Absatz kann ganz — aber nicht teilweise — gestrichen werden.

3. Erteilen von Auftrégen via Internet und Fax*

Der Bevollmachtigte, bzw. seine 0.g. Unterbevollméchtigten sind berechtigt, Auftrage via
Internet und Fax an attrax zu ubermitteln, sofern der Bevollméchtigte, bzw. seine o0.g.
Unterbevollméachtigten die ,,Sonderbedingungen fiir die Nutzung des Internetbankings fiir
Investmentfondsgeschéfte fir den Vermittler unterschrieben haben.

4. Erteilung von Untervollmachten, (:lberrrcgung

Der Bevollméchtigte kann die Vollmacht nur mit Zustimmung des/der Depotinhaber(s) tiber-
tragen. Der Bevollmachtigte kann ohne vorherige Zustimmung des/der Depotinhaber(s)
Untervollmachten an weitere vermittelnde Stellen erteilen. Bei diesen vermittelnden Stellen
handelt es sich um eine/mehrere Vertriebsorganisation(en), welcher/n der bevollmachtigte
Vermittler zugeh6rig ist und welche oben genannt worden sind. Der Bevollmachtigte ist ver-
pflichtet, dem/den Depotinhaber(n) die bevollméchtigte(n) Vertriebsorganisation(en) zu nen-
nen und ihn unverziglich zu informieren, falls es zu Anderungen kommt.

5. Geltungsdauer der Vollmacht

a) Die Vollmacht ist jederzeit widerruflich; sie behalt ihre Giiltigkeit bis zum Eingang der
Widerrufserklarung bei attrax, die aus Beweisgriinden schriftlich zu erfolgen hat. Bei
mehreren Depotinhabern fiihrt der Widerruf durch einen der Depotinhaber zum Er-
I6schen der Vollmacht.

b) Die Vollmacht erlischt nicht mit dem Tode des/der Depotinhaber(s); sie bleibt fiir die
Erben des jeweils verstorbenen Depotinhabers in Kraft. Der Widerruf eines von mehre-
ren Erben bringt die Vollmacht nur fir den Widerrufenden zum Erléschen. Der Bevoll-
machtigte kann dann von der Vollmacht nur noch gemeinsam mit dem Widerrufenden
Gebrauch machen. Der Widerrufende hat sich auf Verlangen von attrax als Erbe zu
legitimieren.

2. Datum/Unterschrift

X

Identit&tsprﬁfung (Angaben unbedingt erforderlich, die giltigen Legitimationsunterlagen sind in Kopie beizufiigen)

I:lPersonaIausweis I:l Reisepass  Nummer

ausgestellt durch

I:l Personalausweis I:l Reisepass Nummer

ausgestellt durch

I:lPersonaIausweis I:l Reisepass Nummer

ausgestellt durch

Vermittlernummer

Name des Beraters

Telefonnummer

Sonst. Bemerkungen

giltig bis
am
glltig bis
am
gliltig bis

am

Risikoklasse (gem&R Kundenbefragungsbogen)

Stempel, Datum und Unterschrift des Vermittlers (= Unterschriftenprobe des Bevollméchtigten) n

Original attrax

0001



Kundenbefragungsbogen

(Beratungsbogen nach § 31, 32 WpHG in Deutschland und Artikel 37 Finanzsektorgesetz in Luxemburg geregelt)

attrax-Depotnummer (Angabe nur
erforderlich, sofern bereits existent)

Personliche Angaben des/der Depotinhaber(s)

Name, Vorname Name, Vorname

StraRe, Hausnummer
Land PLZ Ort

Geburtsdatum Geburtsdatum
1. Kenntnisse/Erfahrungen in der Durchfilhrung von Wertpapiergeschéften

Haben Sie bereits Wertpapiergeschéfte getatigt? Keine  Gelegentlich  Haufig
Bankanlagen (Termingeld/Sparbuch/-brief)
Immobilienfonds

Festverzinsliche Wertpapiere/Rentenfonds

Aktien/Aktienfonds

Ouood
NN
Oooogn

Optionsscheine und Finanztermingeschéfte

2. Erfahrungen mit Wertpapieren Ja Nein
in Fremdwdhrungen? I:l I:l

3. Wird das beabsichtigte Fondsgeschdéft komplett Nein Komplett  Teilweise
oder teilweise auf Kreditbasis finanziert? I:l

4, Finanzielle Verhdltnisse Geringen  Mittleren Hohen

Welchen Anteil hat die beabsichtigte Fondsanlage
an lhrem Nettovermdgen?

I

5. Zeithorizont lhrer vorgesehenen Anlage in Investmentfonds?
Bis 2 Jahre /kurzfristig
2 bis 4 Jahre /mittelfristig

4 bis 7 Jahre /mittel- bis langfristig

I

Mehr als 7 Jahre /langfristig

6. Anlageziele
Kapitalerhalt ohne Risiko
Stetige Ertrage
Vermégensaufbau zur Altersvorsorge
Hohe laufende Ertréage
Steueroptimierte Anlagen

Uberdurchschnittliche Ertragserwartung

HIN|NN .

Spekulation: hohe Chancen - hohe Risiken

Unterschrift des Beraters

Der Kunde wurde iiber die mit Investmentfonds verbundenen Risiken anhand der Risikoklassen
informiert. Auf Wunsch des Kunden und nach Zustimmung des Beraters wurde die oben
angekreuzte Risikoklasse festgelegt.

Unterschrift des Kunden

Die Basisinformationen tiber Vermogensanlagen in Investmentfonds liegen mir/uns bereits vor

bzw. wurden mir/uns ausgehandigt.

Ich/wir wurde(n) dariiber informiert, dass attrax sich vorbehalt, einen Fondskauf nicht auszufiihren,
falls die Risikoklasse des von mir/uns gewiinschten Fonds die oben angekreuzte Risikoklasse
Ubersteigt. Bei selbststandig getatigten Folgegeschaften verzichte(n) ich/wir auf Beratung und Risiko-
aufklarung. Dabei diirfen allerdings nur solche Fonds erworben werden, die meiner/unserer
personlichen Risikoklasse entsprechen.

=\./ die luxemburger fondsline

attrax S. A. = 4, rue Thomas Edison
L-1445 Luxembourg-Strassen

7. Risikobereitschaft/Risikoklasse
Risikoklasse 1: sicherheitsorientiert I:l

Empfohlener Anlagehorizont: kurzfristig

Beschreibung: Eine kontinuierliche und stabile Anlagewertentwicklung ist
entscheidend, Ertragschancen sind allerdings begrenzt. Die Sicherheit
der Anlage steht im Vordergrund. Zwischenzeitlich sind nur geringe Wert-
schwankungen mdglich, z. B. Euro-Geldmarktfonds, geldmarktnahe Euro-
Fonds, kurz laufende Euro-Rentenfonds.

Risikoklasse 2: renditeorientiert I:I

Empfohlener Anlagehorizont: mittelfristig

Beschreibung: Hohere Ertrage als mit ausschlieflich kursstabilen Anlagen
sind moglich. Den Ertragserwartungen stehen angemessene Risiken gegen-
Uber. Zwischenzeitlich sind maRige Wertschwankungen moglich, z. B.
Euro-Rentenfonds, international gestreute Rentenfonds in Hartwéahrungen,
auslandische Geldmarkt- und geldmarktnahe Fonds (,,Hartwahrungen®),
gemischte Fonds mit geringem Aktienanteil, offene Immobilienfonds,
Absicherungsfonds.

Risikoklasse 3: ertragsorientiert D

Empfohlener Anlagehorizont: mittel- bis langfristig

Beschreibung: Ertragserwartung uber Kapitalmarktzinsniveau. Sicherheit und
Liquiditat werden den besseren Ertragsaussichten untergeordnet. Zwischen-
zeitlich sind erhohte Wertschwankungen mdéglich, z. B. breit gestreute euro-
paische und internationale Standardaktienfonds, gemischte Fonds mit ausge-
wogenem oder hoherem Aktienanteil, AS-Fonds, Rentenfonds mit Hochzins-
und Unternehmensanleihen sowie Wandel- und Optionsanleihen.

Risikoklasse 4: wachstumsorientiert D

Empfohlener Anlagehorizont: langfristig

Beschreibung: Ertragsstarke Anlageformen werden gesucht, um gezielt die
Ertragschancen zu verbessern. Die Akzeptierung von vorilbergehenden
hohen Wertschwankungen ist unvermeidbar, z. B. Renten- und gemischte
Fonds mit htherem Risikoprofil, Lander-Aktienfonds (,,etablierte Markte*)
sowie Branchen-, Themen- und Regionenfonds vorwiegend in Standard-
werten.

Risikoklasse 5: chancenorientiert I:l

Empfohlener Anlagehorizont: langfristig

Beschreibung: Anlagemotiv ist die Nutzung sehr hoher Renditechancen.
Dabei sind tiberdurchschnittlich hohe Wertschwankungen méglich, z. B.
Emerging-Market-Fonds, Lander-Aktienfonds (,,.Schwellenmérkte*) sowie
Branchen-, Themen- und Regionenfonds in Wachstums- und Nebenwerten,
Optionsschein-Fonds, Hedge-Fonds.

Dachfonds sind entsprechend ihrer Fondszusammensetzung der jeweiligen
Risikoklasse zugeordnet.

Stempel, Datum, Ort und Unterschrift des Vermittlers

Datum, Ort und Unterschrift(en) des/der Depotinhaber(s) n

Daten |6schen | | Drucken



Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
Geburtsdatum

Johannes Zehren
 

Johannes Zehren
Name, Vorname


o

[s2]
o

Grundregeln fiir die Beziehung zwischen Kunde
und attrax

Geltungsbereich und Anderungen dieser Geschiifts-
bedingungen und der Sonderbedi fur ein-
zelne Geschdftsbeziehungen

9

(1) Geltungsbereich

Die Allgemeinen Geschéaftsbedingungen gelten fir die gesamte
Geschaftsverbindung zwischen dem Kunden und attrax. Da-
neben gelten fir einzelne Geschéaftsbeziehungen Sonder-
bedingungen, die Abweichungen oder Ergéanzungen zu diesen
Allgemeinen Geschaftsbedingungen enthalten; sie werden bei
der Depoterdffnung oder bei Erteilung eines Auftrags mit dem
Kunden vereinbart.

(2) Anderungen

Anderungen dieser Geschéftsbedingungen und der Sonderbe-
dingungen werden dem Kunden schriftlich bekannt gegeben. Sie
gelten als genehmigt, wenn der Kunde nicht schriftlich Wider-
spruch erhebt. Auf diese Folge wird ihn attrax bei der Bekannt-
gabe besonders hinweisen. Der Kunde muss den Widerspruch
innerhalb von sechs Wochen nach Bekannitgabe der Anderun-
gen an attrax absenden.

Bankgeheimnis

attrax ist im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen des Grof3-
herzogtums Luxemburg zur Verschwiegenheit tber alle kundenbe-
zogenen Tatsachen und Wertungen verpflichtet, von denen attrax
Kenntnis erlangt (Bankgeheimnis). Informationen tiber den Kun-
den darf attrax nur weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmun-
gen dies gebieten oder attrax vom Kunden eine spezielle
Bevollmachtigung zur Auskunftserteilung an Vermittler vorliegt.

.y e
gung

ich denh

ung k

S
zur Sp

Der Kunde erméchtigt attrax, seine kundenbezogenen Daten zu
speichern und zu verarbeiten, soweit dies zur zweckentspre-
chenden Durchfiihrung der Geschéftsverbindung erforderlich ist.

Haftung von attrax, Mitverschulden des Kunden

(1) Haftungsgrundsétze

attrax haftet bei der Erfiillung ihrer Verpflichtungen fir jedes
Verschulden ihrer Mitarbeiter und der Personen, die attrax zur
Erfiillung ihrer Verpflichtungen hinzuzieht. Soweit Sonderbedin-
gungen fir einzelne Geschéaftsbeziehungen oder sonstige
Vereinbarungen etwas Abweichendes regeln, gehen diese Rege-
lungen vor. Hat der Kunde durch ein schuldhaftes Verhalten (zum
Beispiel durch Verletzung der in Nr. 8 dieser Geschéftsbedin-
gungen aufgefiihrten Mitwirkungspflichten) zu der Entstehung
eines Schadens beigetragen, bestimmt sich nach den Grund-
satzen des Mitverschuldens, in welchem Umfang attrax und
Kunde den Schaden zu tragen haben.

(2) Weitergeleitete Auftrage

Wenn ein Auftrag seinem Inhalt nach typischerweise in der Form
ausgefiihrt wird, dass attrax einen Dritten mit der weiteren Erle-
digung betraut, erfiillt attrax den Auftrag dadurch, dass sie ihn
im eigenen Namen an den Dritten weiterleitet (weitergeleiteter
Auftrag). Dies betrifft zum Beispiel die Verwahrung und Verwaltung
von Wertpapieren im Ausland. In diesen Fdllen beschrdnkt sich
die Haftung von attrax auf die sorgféltige Auswahl und Unter-
weisung des Dritten.

(3) Stérung des Betriebs

attrax haftet nicht fir Schdden, die durch héhere Gewalt, Auf-
ruhr, Kriegs- und Naturereignisse oder durch sonstige von attrax
nicht zu vertretende Vorkommnisse (zum Beispiel Streik,
Aussperrung, Verkehrsstérung, Verfiigungen von hoher Hand im
In- oder Ausland) eintreten.

Nachweis Uber Verfigungsberechtigung

(1) Ableben des Kunden

Nach dem Tod des Kunden kann attrax zur Klarung der Ver-
fligungsberechtigung die Vorlegung eines Erbscheins, eines
Testamentsvollstreckerzeugnisses oder weiterer hierfiir notwendi-
ger Unterlagen verlangen; fremdsprachige Urkunden sind auf
Verlangen von attrax in deutscher Ubersetzung vorzulegen.
attrax kann auf die Vorlage eines Erbscheins oder eines Testa-
mentsvollstreckerzeugnisses verzichten, wenn ihr eine Ausfertigung
oder eine beglaubigte Abschrift der letztwilligen Verfiigung
(Testament, Erbvertrag) nebst zugehdériger Eréffnungsniederschrift
vorgelegt wird. attrax darf denjenigen, der darin als Erbe oder
Testamentsvollstrecker bezeichnet ist, als Berechtigten ansehen,
ihn verfiigen lassen und insbesondere mit befreiender Wirkung
an ihn leisten. Dies gilt nicht, wenn attrax bekannt ist, dass der
dort Genannte (zum Beispiel nach Anfechtung oder wegen
Nichtigkeit des Testaments) nicht verfligungsberechtigt ist, oder
wenn ihr dies infolge Fahrlassigkeit nicht bekannt geworden ist.

(2) Bestellung Dritter

Absatz 1 gilt entsprechend fiir Urkunden (ber die Bestellung
eines Vormunds, Pflegers, Betreuers, Konkurs- oder Vergleichs-
verwalters sowie fir &hnliche Personen.

6.

ALLGEMEINE GESCHAFTSBEDINGUNGEN

MaBgebliches Recht, Gericl d

(1) Geltung lu burgi Rechts
Fur die Geschaftsverbindung zwischen dem Kunden und attrax gilt
luxemburgisches Recht, sofern nicht etwas anderes ausdriicklich

vereinbart wurde.

(2) Gerichtsstand

attrax kann den Kunden vor Gerichten in Luxemburg-Stadt oder
an jedem sonst zustindigen Gericht verklagen. attrax selbst
kann nur vor Gerichten in Luxemburg-Stadt verklagt werden.

attrax ist Mitglied der Anlegerentschadigungseinrichtung
~Association Pour La Garantie Des Dépots Luxembourg“ — AGDL
(im folgenden ,Anlegerentschadigungseinrichtung“ genannt).
attrax ist befugt, der Anlegerentschadigungseinrichtung oder
einem von ihr Beauftragten alle im Zusammenhang mit ihren sat-
zungsgemafBen Aufgaben erforderlichen Auskiinfte zu erteilen
und Unterlagen zur Verfiigung zu stellen.

Anl had: .

Mitwirkungspflichten des Kunden
Mitwirkungspflichten des Kunden

(1) Anderung von wesentlichen Tatsachen wie Name,
Anschrift, Vertretungsmacht oder Bankverbindung
Zur ordnungsgemaRen Abwicklung des Geschéftsverkehrs ist es
erforderlich, dass der Kunde gegeniiber attrax Anderungen
wesentlicher Tatsachen, insbesondere seiner Bankverbindung,
seines Namens und seiner Anschrift sowie das Erléschen oder
die Anderung einer gegeniiber attrax erteilten Vertretungsmacht
bzw. Vollmacht, unverziiglich mitteilt. Diese Mitteilungspflicht
besteht auch dann, wenn die Vertretungsmacht in ein offentli-
ches Register (zum Beispiel Handelsregister) eingetragen ist und
ihr Erléschen oder ihre Anderung in dieses Register eingetragen
wird.

(2) Klarheit von Auftréigen

Auftrdge jeder Art miissen ihren Inhalt zweifelsfrei erkennen
lassen. Nicht eindeutig formulierte Auftréige kénnen Riickfragen
zur Folge haben, die zu Verzégerungen fihren kénnen. Ande-
rungen, Bestdtigungen oder Wiederholungen von Auftrdgen
miissen als solche gekennzeichnet sein.

(3) Besonderer Hinweis bei Eilbedirftigkeit der
Ausfihrung eines Auftrags

Halt der Kunde bei der Ausfiihrung eines Auftrags besondere
Eile fir nétig, hat er dies attrax gesondert mitzuteilen. Bei for-
mularméBig erteilten Auftrégen muss dies auBerhalb des
Formulars erfolgen.

(4) Prifung bei Mitteilungen von attrax, Frist fir

Ein d , Genehmi g durch Schweig

Der Kunde hat Auftragsbestatigungen, Abrechnungen, Depot-
auszlige, Depot- und Ertragnisaufstellungen und sonstige An-
zeigen (nachfolgend ,Mitteilungen®) unverziiglich auf ihre
Richtigkeit und Vollstandigkeit zu Gberprifen.

Einwendungen wegen Unrichtigkeit oder Unvollstandigkeit einer
Mitteilung hat der Kunde spétestens innerhalb von sechs Wo-
chen nach deren Zugang zu erheben; macht er seine Einwen-
dungen schriftlich geltend, geniigt die Absendung innerhalb der
Sechs-Wochen-Frist. Das Unterlassen rechtzeitiger Einwendungen
gilt als Genehmigung. Auf diese Folge wird attrax bei Erteilung
der Mitteilung besonders hinweisen. Der Kunde kann auch nach
Fristablauf eine Berichtigung der Mitteilung verlangen, muss
dann aber deren Fehlerhaftigkeit beweisen.
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(5) Benachrichtigung von attrax bei Ausbleiben

von Mitteilungen

Falls dem Kunden zu erwartende Zahlungen oder Mitteilungen,
insbesondere iber die Ausfihrung von Auftrégen, nicht zuge-
hen, muss er attrax unverziiglich informieren, spdtestens aber
nach Ablauf von sechs Wochen nach zu erwartendem Zugang.

Kosten der Dienstleistungen
Entgelte und Auslagen

(1) Entgelte

Die Hohe der Entgelte fir die Depotfilhrung und sonstige Leistungen
ergibt sich aus dem jeweils gilltigen Preisverzeichnis, das dem
Kunden auf Verlangen zugesandt wird. Wenn ein Kunde eine
dort aufgefiihrte Leistung in Anspruch nimmt und dabei keine ab-
weichende Vereinbarung getroffen wurde, gelten die zu diesem
Zeitpunkt in dem Preisverzeichnis angegebenen Entgelte. Fiir die
darin nicht aufgefiihrten Leistungen, die im Auftrag des Kunden
oder in dessen mutmalRlichem Interesse erbracht werden und
die, nach den Umstanden zu urteilen, nur gegen eine Vergiitung
zu erwarten sind, kann attrax die Hohe der Entgelte nach billigem
Ermessen bestimmen.

Bei einem unterjahrigen Verkauf des Gesamtbestandes werden
die vollen Depotgebiihren fiir das laufende Jahr dem Kunden in
Rechnung gestellt.

(2) Anderung von Entgelten, Kiindigungsrecht

attrax behalt sich eine Anpassung der Entgelte nach billigem Er-
messen vor und wird dies dem Kunden vorher mitteilen. Kiindigt
der Kunde die Geschéftsbeziehung innerhalb von sechs Wochen
nach Bekanntgabe der Anderung, so werden die erhéhten Entgel-
te fur die gekiindigte Geschaftsbeziehung nicht zugrunde gelegt.

(3) Nebenkosten, Auslagen

Der Kunde tragt alle Nebenkosten bzw. Auslagen, die anfallen,
wenn attrax in seinem Auftrag oder seinem mutmaBlichen
Interesse tatig wird oder wenn Sicherheiten bestellt, verwaltet,
freigegeben oder verwertet werden.

(4) Verrechnung

attrax ist berechtigt, die vom Kunden zu zahlenden Entgelte,
Nebenkosten und Auslagen bei Falligkeit durch Verrechnung mit
Ausschittungen oder anderen Zahlungen sowie durch den Ver-
kauf von Anteilscheinen in entsprechender Héhe aus dem Depot
des Kunden zu decken. Befinden sich mehrere Positionen in
einem Depot, so wird in der Regel der Fonds, welcher zum Zeit-
punkt des Verkaufes von Fondsanteilen das hdchste Volumen in
Euro aufweist, herangezogen.

(5) Retrozessionen

Kunden, die durch eine Person des Finanzsektors oder sonstige
Dritte an attrax vermittelt wurden, werden ausdriicklich darauf
hingewiesen, dass an derartige Vermittler Teile der von attrax
vereinnahmten Entgelte/Provisionen abgefiihrt werden kénnen.
Fur den Fall, dass attrax Auftrage an eine Person des Finanz-
sektors oder sonstige Dritte fiir Rechnung eines Kunden (ber-
tragt, kénnen Entgelte/Provisionen an attrax abgefiihrt werden.

(6) Ausgabeaufschlage

Beim Erwerb von Fondsanteilen gelten die im jeweiligen Ver-
kaufsprospekt des gewahlten Fonds genannten Ausgabeauf-
schlage.

Sicherheiten fir Anspriche von attrax
gegen den Kunden

10. Vereinbarung eines Pfandrechts zugunsten

von attrax

(1) Einigung Uber das Pfandrecht

Der Kunde und attrax sind sich dariber einig, dass attrax ein
Pfandrecht an den Investmentanteilen erwirbt, an denen attrax
im Geschéftsverkehr Besitz erlangt hat oder noch erlangen wird.
attrax erwirbt ein Pfandrecht auch an den Anspriichen, die dem
Kunden gegen attrax aus der Geschaftsverbindung zustehen
oder kiinftig zustehen werden. Der Kunde und attrax sind sich
dariiber einig, dass das im Namen des Kunden ero6ffnete Depot,
auf dem diese Investmentanteile verbucht sind, ein zu diesem
Zweck eingerichtetes Sonderdepot darstellt.

(2) Gesicherte Anspriiche

Das Pfandrecht dient der Sicherung aller bestehenden, kiinftigen
und bedingten Anspriiche, die attrax aus der Geschéftsver-
bindung gegen den Kunden zustehen.

Kindigung, Auflésung

11. Kindigungsrechte des Kunden

Der Kunde kann die gesamte Geschéftsverbindung oder einzelne
Geschéftsbeziehungen, fiir die weder eine Laufzeit noch eine
abweichende Kiindigungsregelung vereinbart ist, jederzeit ohne
Einhaltung einer Kiindigungsfrist kiindigen.

12. Kiindigungsrechte von attrax

attrax kann die gesamte Geschdftsverbindung oder einzelne
Geschdftsbeziehungen, fir die weder eine Laufzeit noch eine
abweichende Kiindigungsregelung vereinbart ist, jederzeit unter
Einhaltung einer Kiindigungsfrist von sechs Wochen kiindigen.
Eine fristiose Kiindigung der gesamten Geschdftsverbindung
oder einzelner Geschéftsbeziehungen ist zuldssig, wenn ein
wichtiger Grund vorliegt, der atfrax, auch unter angemessener
Beriicksichtigung der berechtigten Belange des Kunden, deren
Fortsetzung unzumutbar werden ldsst.

13. Abwicklung nach einer Kiindigung

Liegt im Falle einer Kiindigung durch den Kunden kein Auftrag
zur Verfiigung iber den vorhandenen Anteilsbestand vor, so ist
atfrax erméchtigt, samtliche Anteile nach dem Wirksamwerden
der Kiindigung zuv veréuBern und den Gegenwert dem Kunden
zu Gberweisen.

Entsprechendes gilt bei einer Kiindigung durch die Bank nach
Ablauvf der Kiindigungsfrist bzw. im Falle einer fristlosen
Kiindigung nach Ablauf einer von attrax fir die Abwicklung ein-
zurdumenden angemessenen Frist.
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BEDINGUNGEN FUR DAS INVESTMENT-DEPOT

1. Depotvertrag

Mit dem vorliegenden Formular beauftragt der Kunde attrax, fiir ihn
ein Investment-Depot zu erdffnen. Nach Depoterdffnung erfolgt die
Verbuchung der Erstanlage. In die Depotverwaltung werden nur
Fondsanteile genommen, die Uber attrax angeboten werden. Barein-
und Barauszahlungen werden nicht vorgenommen. Ein- und
Auslieferungen von Fondsanteilen erfolgen grundsatzlich durch
Depotiibertrag. Eine Ein- und Auslieferung von effektiven Fondsantei-
len ist nicht méglich.

attrax behalt sich das Recht vor, einen Depoteréffnungsantrag abzu-
lehnen, wenn die von attrax angebotenen Fonds an den Kunden
nicht verkauft werden dirfen, etwa aufgrund von Verkaufsbeschran-
kungen. Diese bestehen insbesondere im Hinblick auf den Verkauf
von Fonds an US-Biirger oder in den USA. Die von attrax angebote-
nen Fonds sind nicht fir den Vertrieb in den USA oder an US-Biirger
bestimmt. Dies betrifft sowohl Personen, welche US-Staatsangehdrige
sind, als auch Personen, die ihr Domizil in den USA haben. Ferner
sind von dieser Regelung Personengesellschaften oder Kapitalgesell-
schaften erfasst, die gemaRl den Gesetzen der Vereinigten Staaten
von Amerika bzw. eines dortigen Bundesstaates, Territoriums oder
einer Besitzung der USA gegriindet wurden. attrax wird entsprechende
Regelungen auch beziglich anderer Staatsbiirger oder Territorien
beachten, fiir die vergleichbare Verkaufsbeschrankungen gelten.
Das Depot ist so lange gesperrt bis attrax die auf elektronischem
Wege erfolgte Depoterdffnung mit dem Erhalt der Originaldepot-
erdffnungsunterlagen abgeglichen hat.

2. Risikoklassifizierung/Kundenbefragungsbog

Aufgrund rechtlicher Bestimmungen ist attrax dazu verpflichtet, die
Kenntnisse/Erfahrungen des Anlegers bei der Durchfiihrung von
Wertpapiergeschaften, seinen Anlagehorizont sowie seine Risikobe-
reitschaft zu erfragen. Hierzu soll der Kunde im eigenen Interesse
neben dem Depoterdffnungsantrag auch den Kundenbefragungs-
bogen gewissenhaft und sorgféltig ausfiillen.

Entsprechend den Angaben im Kundenbefragungsbogen kann der
Kunde Fondsprodukte erwerben. Beabsichtigt der Kunde, Fonds-
produkte zu erwerben, die nicht im Einklang mit seinen Angaben im
Kundenbefragungsbogen stehen, etwa weil die Fondsprodukte nicht
seiner Risikoneigung oder seinen Kenntnissen und Erfahrungen mit
derartigen Produkten entsprechen, so behdlt sich attrax das Recht
vor, derartige Auftrdge nicht auszufiihren. Hieriber wird der Kunde
von attrax schriflich informiert.

Ergibt sich eine wesentliche Anderung in den dem Kundenbe-
fragungsbogen zugrunde liegenden Verhéltnissen, so soll der
Kunde im eigenen Interesse seinen Vermittler oder attrax hieriiber
unverziglich in Kenntnis setzen.

Erteilt der Kunde keine Angaben beziglich seiner Kenntnisse, seines
Anlagehorizontes oder seiner Risikobereitschaft, wird er automa-
tisch in die niedrigste Risikoklasse eingeteilt.

3. Auftragserteilung

Wenn der Kunde seine Auftrége nicht deutlich und verstdndlich
ibermittelt, haftet er allein fir aus etwaigen Ubermittlungsfehlern
oder Missverstdndnissen entstehenden Schdden, soweit attrax kein
Mitverschulden trifft. Abweichungen zwischen der Auftragserteilung
und der Abrechnung hat der Kunde unverziiglich zu beanstanden.

4. Kaufauftrage

Fur den Anlagebetrag erhalt der Kunde Anteile und gegebenenfalls
Bruchteile von Anteilen des gewiinschten Fonds. Die Gutschrift er-
folgt auf dem vom Kunden angegebenen Depot, vorbehaltlich der
Zahlung bzw. wirksamen und endgiiltigen Einlésung der Lastschrift.
Geht ein Kaufauftrag bzw. eine Zahlung bis zum jeweiligen Order-
annahmeschluss am Ort der Depotfithrung ein, so wird der Aus-
gabepreis, welcher fir diesen Orderannahmeschluss maRgeblich
ist, zugrunde gelegt. Ist der Tag des Zahlungs- bzw. Auftragsein-
gangs kein Bankarbeitstag am Ort der Depotfiihrung oder wird an
diesem Tag der Ausgabepreis der erworbenen Anteile/Anteils-
bruchteile von der jeweiligen Fondsgesellschaft nicht errechnet oder
geht der Auftrag an diesem Tag nach Orderannahmeschluss ein, so
wird der Ausgabepreis zugrunde gelegt, welcher fir den folgenden
Orderannahmeschluss mafBgeblich ist.

5. Ertrag hi g ische Wiederanlage

Ertragsausschiittungen werden zu den Bedingungen wiederange-
legt, die attrax seitens der jeweiligen Fondsgesellschaft gewdhrt
werden, falls der Kunde mindestens zehn Bankarbeitstage vor dem

Ausschiittungstermin keine andere Weisung erteilt hat.

6. Verkaufsauftrage

Der Kunde kann attrax jederzeit eine beliebige Anzahl oder fir
einen beliebigen Betrag Anteile aus seinem Depot verkaufen und
sich den Gegenwert in der gewiinschten Wahrung auf das von ihm
gegeniiber attrax bekannt gegebene Konto iberweisen lassen.
Geht ein Verkaufsauftrag bis zum Orderannahmeschluss bei der
depotfiihrenden Stelle ein, so wird der Riicknahmepreis, welcher fir
diesen Orderannahmeschluss maRgeblich ist, zugrunde gelegt, sofern
nicht die Riucknahme wegen auBergewohnlicher Umstande ausge-
setzt worden ist.

Ist der Tag des Auftragseingangs kein Bankarbeitstag am Ort der
Depotfithrung oder wird an diesem Tag der Riicknahmepreis von der
jeweiligen Fondsgesellschaft nicht errechnet oder geht der Auftrag
an diesem Tag nach Orderannahmeschluss ein, so wird der
Riicknahmepreis zugrunde gelegt, welcher fiir den folgenden
Orderannahmeschluss maBgeblich ist.

Wird ein Fonds wegen Zeitablaufs oder aus einem anderen Grund
aufgeldst, so ist attrax erméachtigt, sofern der Kunde keine andere
Weisung erteilt hat, die verwahrten Anteile und Bruchteile von An-

teilen des Fonds am letzten Bewertungstag vor Auflésung zu ver-
kaufen und den Gegenwert auf das vom Kunden mitgeteilte Konto
zu lberweisen.

7. Umtausch

Der Umtausch von Fondsanteilen wird abwicklungstechnisch wie ein
separater Verkauf/Kauf abgewickelt. Dies bedeutet, dass bei einem
Umtausch von Anteilen oder des Gesamtbestandes die Kauforder
erst nach erfolgter Abrechnung der Verkaufsorder durchgefiihrt wer-
den kann.

8. Order h hl Ausgabe- bzw. Riicknahmepreis
Der Zeitpunkt des Orderannahmeschlusses fiir den jeweiligen Fonds
ist im Verkaufsprospekt geregelt.

Aufgrund der notwendigen Orderiibermittlung kénnen die im jewei-
ligen Verkaufsprospekt der Fonds gemachten Angaben von den
Orderannahmezeiten von attrax abweichen.

Lastschriftaufirége (Erteilung, Anderung bzw. Léschung) kénnen zu
einem bestimmten Termin nur beriicksichtigt werden, wenn sie recht-
zeitig vor diesem Termin vorliegen.

9. Auszahlpléne

Der Kunde kann durch eine gesondert zu treffende Vereinbarung mit
attrax bestimmen, dass bei entsprechendem Depotvolumen regel-
mafig Betrage liberwiesen werden. Hierzu werden entsprechende
Anteile aus dem Depot des Kunden verauRert.

Auszahlpléne kénnen zu einem bestimmten Termin nur beriicksichtigt
werden, wenn der entsprechende Auftrag rechtzeitig vor diesem Ter-
min vorliegt. Das Gleiche gilt auch fir Anderungen und L&schungen.

10. Gemeinschaftsdepot

Sind mehrere Kunden Depotinhaber, so gilt bis auf weiteres die bei
Depoterdffnung getroffene Regelung. Wird keine ausdriickliche
Regelung getroffen, so kann jeder Depotmitinhaber allein mit Wir-
kung fir den anderen Depotmitinhaber tber das Depot verfiigen.
Widerruft nur ein Depotmitinhaber die Alleinverfligungsbefugnis
eines anderen Depotmitinhabers, so kdnnen ab Zugang des Wider-
rufs nur noch samtliche Depotinhaber gemeinsam verfiigen. Ein
Widerruf hat aus Beweisgriinden schriftlich zu erfolgen.

Fur samtliche Verbindlichkeiten aus dem Gemeinschaftsdepot haften
die Depotinhaber als Gesamtschuldner, d. h., attrax kann von jedem
einzelnen Depotinhaber die Erfillung samtlicher Anspriiche fordern.
Eine Depotvollmacht kann nur von allen Depotinhabern gemein-
schaftlich erteilt werden. Der Widerruf durch einen der Depot-
inhaber fiihrt zum Erléschen der Vollmacht. Uber einen Widerruf ist
attrax unverziiglich und aus Beweisgriinden schriftlich zu unterrichten.

11. Vollmachten

Werden fiir ein Depot Vollmachten erteilt, so kann jeder Bevollmach-
tigte allein Gber das Depot verfiigen, sofern keine abweichende
Weisung vom Depotinhaber erteilt worden ist.

Die Vollmacht erlischt ab Zugang des Widerrufs durch einen Depot-
inhaber. Uber einen Widerruf ist attrax unverziiglich und aus
Beweisgriinden schriftlich zu unterrichten.

12. Depots fiir Minderjahrige

Fur Minderjéhrige werden grundsatzlich nur Einzeldepots gefiihrt.
Der Minderjahrige wird durch die gesetzlichen Vertreter nach
MaRgabe der bei Depoterdffnung getroffenen Regelung vertreten.
Widerruft nur ein gesetzlicher Vertreter die Alleinvertretungsbefug-
nis eines anderen gesetzlichen Vertreters, so kénnen ab Zugang des
Widerrufs die gesetzlichen Vertreter nur noch gemeinsam verfiigen.
Ein Widerruf hat aus Beweisgriinden schriftlich zu erfolgen.

13. Eigentum, Miteigentum, Girosammelverwahrung
Die erworbenen Anteile sind Eigentum des Kunden.

Hinsichtlich gutgeschriebener Anteilsbruchteile steht dem Kunden
ein aufschiebend bedingter Lieferungsanspruch zu. Die aufschie-
bende Bedingung besteht in der weiteren Einzahlung, bis der Wert
eines vollen Anteils erreicht ist. Der Lieferungsanspruch wird von
attrax durch Gutschrift auf das Investment-Depot erfiillt.

attrax gibt die Anteilscheine fiir den Kunden in Girosammel-
depotverwahrung. Das Gleiche gilt fiir Anteilscheine, die attrax
zugunsten eines bereits bei ihr bestehenden Investment-Depots ein-
gereicht werden.

14. Schriftform, Willenserklérungen des Kunden
Samtliche Willenserklarungen des Kunden gegeniiber attrax bediir-
fen der Schriftform, soweit nicht mit attrax vorher schriftlich eine
andere Vereinbarung getroffen worden ist.

15. Fax-Erklérungen

Der Kunde kann attrax gegentiber im Rahmen der Geschéftsverbin-
dung neben der schriftlichen Form auch Auftrége fernschriftlich (Fax-
gerate) zur Ausfihrung erteilen. Diese Auftrage konnen den Erwerb,
Umtausch oder die VerauBerung von Anteilscheinen oder Anteilen
von Kapitalanlagegesellschaften bzw. Investmentgesellschaften bein-
halten. Alle sonstigen Erklarungen, etwa der Widerruf einer
Verfiigungsbefugnis (z.B. Vollmacht), Kindigung, Anderung der
Vereinbarung iiber die Zustellung der Korrespondenz oder Anderung
der bei attrax hinterlegten Bankverbindung des/der Depotinhaber(s)
bedurfen weiterhin der Schriftform. Das Leistungsangebot richtet sich
ausschlieBlich an gut informierte und erfahrene Kunden mit
Einzelverfligungsbefugnis (,Execution only“). Sollte attrax Betrags-
begrenzungen fir diese Form der Auftragserteilung vorsehen, so
wird der Kunde entsprechend informiert.

attrax weist darauf hin, dass die Ubermittlung von Aufirégen per
Fax Méglichkeiten eines Missbrauchs eréffnet, etwa Manipulation

des Auftragsinhalts, die Fdlschung der Unterschrift durch den
Einsatz moderner Kopiertechniken bzw. Manipulation der Absen-
derkennung. Der Kunde nimmt dementsprechend zur Kenntnis, dass
attrax bei der Erteilung von Auftréigen per Fax die Méglichkeit fehlt,
die bei ihr eingehenden Faxauftrige auf ihre Echtheit und ihre Auto-
risierung durch den Kunden zu iiberpriifen bzw. evtl. Félschungen
zu erkennen. Der Kunde erklért sich ausdriicklich damit einverstan-
den, dass attrax Faxauftrége auf Risiko des Kunden ausfiihrt, wenn
Unterschrift, Name und Depotnummer des Kunden auf dem Auftrag
nach dem Gesamterscheinungsbild den Eindruck erwecken, vom
Kunden zu stammen. Dies gilt auch, wenn die per Fax erteilten Auft-
rdge von einem Kommunikationsgerét eingehen, bei dem man keine
Riickschliisse auf den berechtigten Absender vornehmen kann, wie
es z. B. bei Eingang iiber Sffentliche Telekopierer der Fall ist. attrax
ibernimmt keinerlei Haftung fiir die dem Kunden durch diese Hand-
habung entstehenden Schéden, soweit attrax kein Mitverschulden ftrifft.

Der Kunde erteilt attrax hiermit die ausdriickliche Einwilligung dazu,
dass attrax den Erhalt der in oben beschriebenen Form erteilten Auf-
trdge, unabhdngig von ihrem zivil- oder handelsrechtlichen Charakter,
im Falle einer Auseinandersetzung vor Gericht jederzeit durch
Zeugen, Aufzeichnungen ihrer Mitarbeiter und Aufzeichnungen der
Telefongespréche bzw. durch Vorlage der die Auftrige betreffenden
Telefaxe oder sonstiger geeignet erscheinender Formulare und
Unterlagen beweisen kann.

16. Aufzeichnung von Telefongespréchen

attrax behdlt sich das Recht vor, nach freiem Ermessen Telefonge-
spréche zwischen atfrax und dem Kunden aufzuzeichnen. Der
Kunde erteilt hiermit sein Einversténdnis zu diesen Aufzeichnungen
und berechtigt attrax, diese Aufzeichnungen in Streitféllen zwischen
dem Kunden und attrax zu nutzen. In solchen Féllen gelten diese
Aufzeichnungen als rechtsgiiltiges Beweismaterial zugunsten von
aftrax.

17. Postversand
attrax wird fur den Kunden bestimmte Schriftstiicke auf normalem
Postweg an die ihr zuletzt bekannt gegebene Versandanschrift des
Kunden tbermitteln.

18. Dep fstellung, Abrech g

attrax wird dem Kunden mindestens einmal jahrlich eine Depotauf-
stellung zuleiten. Uber samtliche Buchungen wird attrax dem Kun-
den unverziglich eine durch elektronische Datenverarbeitung
erstellte schriftliche Abrechnung erteilen.

Eine Ausnahme gilt fiir die Kunden, die regelmaBige Einzahlungen
im Rahmen eines Ansparplanes per Lastschriftverfahren vornehmen.
Der Kunde erhélt in diesen Féllen einmal jéhrlich eine Depotmit-
teilung, auf der jede Buchung wahrend des Jahres ausgewiesen
wird. Das Gleiche gilt auch fir Kunden, die regelméRige Aus-
zahlungen im Rahmen eines Auszahlplanes erhalten.

19. Storno- und Berichtigungsbuchungen von attrax
attrax kann Fehlbuchungen bis zur néchsten Jahresdepotmitteilung
jederzeit riickgéngig machen. Der Kunde kann nicht einwenden,
dass er bereits iiber eine fehlerhafte Gutschrift verfigt hat.

Stellt attrax Fehlbuchungen erst nach der Jahresdepotmitteilung fest,
wird sie die Fehlbuchung auf dem Depot ebenfalls riickgéngig
machen. Erhebt der Kunde Einwendungen gegen die Stornierung,
so wird attrax die Stornierung aufheben und den Anspruch ge-
sondert geltend machen.

Stornierungen nimmt attrax riickwirkend zu dem Tag vor, an dem
die fehlerhafte Buchung durchgefiihrt worden ist.

Uber Storno- und Berichtigungsbuchungen wird attrax den Kunden
unverziiglich unterrichten.

20. Sonstige Regelungen
In Bezug auf die Anteile/Anteilscheine sind der jeweils gltige
Verkaufsprospekt und die Vertragsbedingungen maBgebend.

21. Lastschrifteinzug, Widerspruch, Nichteinlésung,
Ricklastschriftgebiihren

Der Kunde hat dafir Sorge zu tragen, daf3 nach erteilter Einzugs-
erméchtigung zur Einlésung von Lastschriften im Zusammenhang mit
erteilten Kaufauftrégen ausreichend Deckung auf seinem attrax mit-
geteilten Konto vorhanden ist.

Gegeniiber unberechtigten Belastungen seines Kontos mit Last
schriften ist der Kunde zum Widerspruch berechtigt, d. h. wenn er
entweder iberhaupt keine Einzugsermdchtigung erteilt hat oder
wenn er zwar eine Einzugserméchtigung erteilt hat, aber den im
Einzelfall zum Einzug gegebenen Llastschriftbetrag nicht schuldet
oder wenn dem Kunden anerkennenswerte Gegenrechte (z. B. Auf-
rechnungsrechte, Zuriickbehaltungsrechte) gegen den Einzug zuste-
hen und er diese zuvor ausgeiibt hat.

Wird eine berechtigte Lastschriftbelastung nicht eingelést, so hat
der Kunde alle hieraus resultierenden Schéden zu fragen. attrax be-
trachtet die Nichteinlésung einer berechtigten Lastschriftbelastung
als Erméchtigung, nach eigener Wahl soviel Anteile zu verkaufen
wie erforderlich sind, um mittels des Verdusserungserléses den
durch die Nichteinlésung entstandenen Schaden vollsténdig zu
decken. Wird eine berechtigte Lastschriftbelastung im Rahmen eines
Ansparplanes nicht eingelést, so gilt dies als eine Kindigung des
Ansparplanes. Nach einer nicht eingelSsten Lastschrift wird von der
Einzugserméchtigung kein Gebrauch mehr gemacht. Bereits einge-
reichte Lastschriften bleiben hiervon unberdhrt.

Die attrax entstehenden Kosten fiir Riicklastschriften werden dem
Kunden belastet, es sei denn, die Riicklastschrift ist auf einen Fehler
von attrax zuriickzufiihren.



03702

HINWEIS

Falls ein Depot vorbehaltlich der zu erfolgenden Legitimationspriffung und Ubersendung der Vertragsunterlagen vorléufig erffnet wurde und auf diesem bereits
denbef

Fondsanteile verbucht wurden, und falls die Legitimationspriiffungs- und Vertragsunterlagen (incl. K T gsbogen) nicht in von attrax annehmbarer Form
innerhalb einer angemessenen Frist (welche keinesfalls 6 Wochen Uberschreiten kann) attrax zur Verfiigung geslelll werden, ist attrax verpflichtet das vorléufig

erdffnete Depot zu schlieen, die entsprechenden Fond ile zu ver&uBBern und den Ver&uBBerungserlds an die jeweils bei attrax hinterlegte Bankverbindung des
Anlegers zu Gberweisen. Hierdurch ko zwisch itlich Kursverluste anfallen, fiir welche attrax nicht haftet.

WIDERRUFSRECHT
Wenn der Kauf von In ilen/Anteilschei aufgrund miindlicher Verhandlungen auferhalb der igen Geschaftsraume desjenigen, der die Anteil

verkauft oder den Verkauf der Anteile vermittelt hat, zustande kommt, ohne dass der Verké&ufer oder Vermittler zu den Verhandlungen vom Kéufer aufgefordert
worden ist, so ist der Kédufer nach § 23 KAGG, § 11 AuslinvestmG bzw. § 15 h AuslinvestmG berechtigt, seine Kauferklarung zu widerrufen (Widerrufsrecht). Der
Widerruf hat innerhalb einer Frist von zwei Wochen schriftlich gegeniiber attrax zu erfolgen. Der Lauf der Frist beginnt erst, wenn der Verkaufsprospekt dem
Kunden ausgehéndigt worden ist bzw. wenn die Durchschrift des Antrages auf Vertragsabschluss dem Kaufer ausgehéndigt worden ist. Zur Wahrung der Frist
genugt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Das Widerrufsrecht besteht nicht, wenn ein Gewerbetreibender die Anteile fir sein Betriebsvermdgen erworben hat.

Hat der Kaufer vor dem Widerruf bereits Zahlungen geleistet, so sind ihm gegen Rickgabe der erworbenen Anteile der Wert der bezahlten Anteile (§ 21 Abs. 2 bis
4 KAGG) am Tage nach dem Eingang der Widerrufserkldrung und die bezahlten Kosten zu erstatten.



	attrax-Depotnummer: 
	Auswahl12: Off
	Auswahl13: Off
	Titel: 
	Geb: 
	1: 
	2: 
	3: 
	12: 
	13: 
	21: 
	22: 
	23: 
	14: 

	Beruf: 
	Nationalität, Sprache: 
	Information1: 
	Popup1: Pflichtfeld
	Auswahl15: Off
	Auswahl16: Off
	Auswahl18: Off
	Straße, Hausnummer: 
	Land: 
	PLZ: 
	Ort: 
	Telefon: 
	Email: 
	Auswahl17: Off
	Titel1: 
	Beruf1: 
	Straße, Hausnummer1: 
	Land1: 
	PLZ1: 
	Ort1: 
	Telefon1: 
	Nationalität, Sprache1: 
	Email1: 
	Auswahl22: Off
	Email2: 
	Fondsname1: 
	WKN: 
	Betrag: 
	Anteil: 
	Fondsname: 
	WKN1: 
	Betrag1: 
	Anteil1: 
	Termin: 
	Termin1: 
	Fondsname2: 
	WKN2: 
	Betrag2: 
	Anteil2: 
	Termin2: 
	Fondsname3: 
	WKN3: 
	Betrag3: 
	Anteil3: 
	Termin3: 
	Auswahl23: Off
	Auswahl24: Off
	Fondsname4: 
	WKN4: 
	Betrag4: 
	Anteil4: 
	Termin4: 
	Fondsname5: 
	WKN5: 
	Betrag5: 
	Anteil5: 
	Termin5: 
	Fondsname6: 
	WKN6: 
	Betrag6: 
	Anteil6: 
	Termin6: 
	Fondsname7: 
	WKN7: 
	Betrag7: 
	Anteil7: 
	Termin7: 
	Auswahl25: Off
	Auswahl26: Off
	WKN11: 
	Kontonummer: 
	Fondsname8: 
	Bank: 
	Popup2: Pflichtfeld
	Popup3: Unterschrift/en nicht vergessen
	Information4: 
	Popup4: Unterschrift/en nicht vergessen
	Kontoinhaber: 
	Auswahl27: Off
	Auswahl28: Off
	Name, Vorname, Firma3: 
	Straße3: 
	Name/Ort1: 
	Name/Ort2: 
	Information5: 
	Popup5: Unterschrift/en nicht vergessen
	Auswahl29: Off
	Vermittlernummer: 
	PSA-Nr: 
	1: 
	2: 
	3: 

	Name/Ort4: 
	gültig1: 
	Ausstellung1: 
	am1: 
	Auswahl30: Off
	Auswahl31: Off
	Ausstellung3: 
	Name des Beraters: 
	Information: 
	Popup: Bei Oder-Depot mindestens zwei Depotinhaber angeben
	Auswahl19: Off
	Auswahl20: Off
	Auswahl21: Off
	Titel2: 
	Name, Vorname, Firma2: 
	Beruf2: 
	Straße, Hausnummer2: 
	Land2: 
	PLZ2: 
	Ort2: 
	Telefon2: 
	Nationalität, Sprache2: 
	WKN8: 
	Betrag8: 
	Anteil8: 
	Termin8: 
	Fondsname9: 
	WKN9: 
	Betrag9: 
	Anteil9: 
	Termin9: 
	Fondsname10: 
	WKN10: 
	Betrag10: 
	Anteil10: 
	Termin10: 
	Fondsname11: 
	Betrag11: 
	Anteil11: 
	Termin11: 
	BLZ: 
	Information2: 
	Information3: 
	Name/Ort3: 
	gültig2: 
	Ausstellung2: 
	am2: 
	gültig3: 
	am3: 
	Telefonnummer-VBermittler: 
	Bemerkungen: 
	Popup7: Stempel, Unterschrift Berater und Hauptvertriebspartner erforderlich
	zurücksetzen: 
	Drucken: 
	Information7: 
	Auswahl11: Off
	Auswahl10g: Off
	Auswahl10f: Off
	Auswahl10e: Off
	Auswahl10d: Off
	Auswahl10c: Off
	Auswahl10b: Off
	Auswahl10a: Off
	Auswahl9: Off
	Auswahl8: Off
	Auswahl7: Off
	Auswahl6: Off
	Auswahl5: Off
	Auswahl4: Off
	Auswahl3: Off
	Auswahl2: Off
	Auswahl1: Off
	Name, Vorname: 
	Name, Vorname1: 
	Auswahl26,5: Off
	Risiko: 
	Popup7,5: Unterschrift/en aller Depotinhaber
	Information2,1: 
	Popup2,1: Pflichtfeld
	Information2,2: 
	Popup2,2: Pflichtfeld
	Information2,3: 
	Popup2,3: Pflichtfeld
	Information2,4: 
	Popup2,4: Pflichtfeld
	Popup10: Beachten Sie unsere Hinweise zum Übertrag von Investmentfondsanteilen
	Information10: 
	Popup11: Angaben gemäss Ausfüllhilfe
	Information11: 


